
Ins Rat-

haus von 

Jade 

Kommunalwahl 

am   12.9.2021 

Ich bin 67 Jahre alt, ledig und 

wohne in Rönnelmoor. Da ich 

jetzt im Ruhestand bin, habe ich 

Zeit mich aktiv für das dörfliche 

Leben zu engagieren. Als gelern-

ter Kaufmann und Justizbeamter 

besitze ich viel Lebenserfahrung, 

um die Interessen der Bürger in 

unserer Gemeinde zu vertreten. 

Ehrenamtlich bin ich lange Jahre 

als Ersthelfer und Sicherheitsbe-

auftragter tätig gewesen. 

Das Leitmotiv meines Handelns 

ist Soziale Gerechtigkeit. Ich habe 

zwar in Willy Brandt und Helmut 

Schmidt politische Vorbilder, bin 

aber in meinem Denken und Han-

deln unabhängig und frei. 

Fritz Sommer 
Tel.: 04455-322 , Mobil: 015128825184 

fritz.sommer1@ewe.net 

Johan Scholtalbers 
Tel.: 04454-1613, Mobil: 01749937208 

 johan.scholtalbers@gmx.de 

Johan Scholtalbers und Fritz Sommer  

für unsere Gemeinde in den Kreistag und in den Gemeinderat 

Ich bin pensionierter Landwirtschaftsmeis-

ter, lebe seit Jahrzehnten mit meiner Frau 

in Jaderberg  und habe vier Kinder. 25 Jah-

re bin ich nun schon im Rat unserer Ge-

meinde tätig, zur Zeit als Ratsvorsitzender. 

Im Kreistag vertrete ich unsere Gemeinde 

seit 2011, gegenwärtig als Vorsitzender 

des Finanzausschusses. Kommunalpolitik 

ist meine große Leidenschaft. Daneben 

engagiere ich mich sozial, u.a. beim Langen 

Tisch und im DRK, und vertrete die Bürger-

interessen in verschiedenen Verbänden  

wie z.B.  Im  OOWV, ZVBN und der IG Me-

tall. Fit halte ich mich durch Tanzen, Rad-

fahren und Laufen.  Ich stehe für Bürgernä-

he und für die Politik nach dem Motto der 

SPD „Mit Herz und Verstand“.  

Gute Lebensbedingungen für alle in der 

Wesermarsch zu schaffen und dabei  ver-

antwortungsvoll mit den Steuergeldern 

umzugehen, ist deshalb meine Devise. 

Das ist uns wichtig im Kreistag und Gemeinderat 

 Mit Hilfe der Wirtschaftsförderung Weser-
marsch wollen wir die Ansiedlung weiterer Ge-
werbebetriebe voranbringen. Das bringt  woh-
nortnahe Ausbildungs- und Arbeitsplätze und 
auch Steuereinnahmen für die Gemeinde . 

Ausweisung neuer Gewerbegebiete in allen Ort-
schaften unserer Gemeinde. 

 Die Landwirtschaft hat bei uns eine große wirtschaftliche Bedeutung. Die Familien haben sich zum größ-
ten Teil der Milchproduktion verschrieben. Dafür brauchen diese Betriebe verlässliche Vorgaben.  

Die Natur und Vogelschutzbestimmungen dürfen die weitere Entwicklung nicht weiter behindern.  

 Die Energiewende wird auch um die Wesermarsch keinen Bogen machen. Neben Energiesparmaßnah-
men an Gebäuden müssen wir uns verstärkt mit Alternativen beschäftigen. Nicht von oben verordnet, 
sondern indem wir die Menschen auf dem Weg der Erneuerung mitnehmen und beteiligen. Das Feld wol-
len wir nicht einigen wenigen Großinvestoren überlassen, die ihre Steuern nicht im Landkreis lassen, son-
dern in Bürgerhand sehen. 

Ja zu Windkraftanlagen in Bürgerhand. 

 Freizeit– und Tourismusangebote    

Spielplätze für Kinder, Outdoorfitnessanlage für Erwachsene, Radwegenetz ausbauen. 

 Digitalisierung  des kommunalen Verwaltungsservice 

Mehr Bürgerservice durch Digitalisierung. 

Nicht verhindern, sondern gestalten. Die SPD möchte 
gerne wissen, was Ihnen unter den Nägeln brennt – 
sprechen Sie uns an, nehmen Sie uns beim Wort. 

 Wir setzen uns für eine familienfreundliche Politik ein. Kinder machen uns nicht arm, sondern 
reich. Wir müssen die eklatant hohen Schulabbrecherquoten durch Investitionen in die Bildung 
von Kindern und Jugendlichen bekämpfen und durch Ganztagsangebote in Kindergärten und 
Grundschulen die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ermöglichen. 

Offene Ganztagsschule für die Grundschulen schnellst möglich.  

Endlich das Jugendzentrum mit Fachpersonal für unsere Gemeinde. 

 Der schlechte Zustand vieler Straßen in der Gemeinde und im Kreis verlangt, dass wir im Kreistag 
und Gemeinderat ein nachhaltiges Sanierungsprogramm durchsetzen.  

Schadensmeldeportal für Bürger. 

 Der öffentliche Nahverkehr muss den Bedürfnissen der Menschen angepasst werden. Eine regel-
mäßige ÖPNV-Versorgung in Richtung Oldenburg, Bremen und Varel mit Einbindung des Bahnhal-
tepunktes in Jaderberg ist unverzichtbar. Aus ökologischer und ökonomischer Sicht ist es sinnvoll 
auf den öffentlichen Nahverkehr zu setzen, aber er muss auch attraktiv sein. 

Bürgerbus für die Gemeinde Jade, Radverkehr sicherer machen. 

 Unter den Bedingungen des demographischen Wandels muss den Anliegen der älteren Menschen 
verstärkt Rechnung getragen werden. Nach Ansicht der Sozialdemokraten sollen ältere Menschen 
Hilfen für ein möglichst langes, eigenbestimmtes und selbständiges Leben erhalten. Dafür brau-
chen wir die nötige Infrastruktur. 

Arztpraxen, Sozialstationen und Gesundheitsangebote und Einkaufsmöglichkeiten müssen erhalten 
und gestärkt werden. 
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Wir können das. Wir wollen das. Wir machen das. 

Dr. Heiko Schubert Nadja Varenkamp Thomas Meilahn Michael Rettberg Marco Lengert Holger Wörmke 
Ganz persönlich 
1978 habe ich in Jaderberg das Abitur absolviert, war durch 
Studium und Beruf viel unterwegs und bin 1996 mit meiner 
Familie nach Jaderberg zurückgekehrt, um meinen Kindern ein 
heimatliches Umfeld, Kindergarten und alle Schulbildungsmög-
lichkeiten zu bieten. Meine Frau Petra und ich lieben Kulturver-
anstaltungen und Fahrradtouren im schönen, aber noch aus-
baufähigen Radwegenetz der Gemeinde. Als international täti-
ger Projekt- und Qualitätsmanager erlangte ich Corona bedingt 
im letzten Jahr Freiräume für verschiedene Ehrenämter (Langer 
Tisch in Jade, 1. Vorsitzender der Interessengemeinschaft Vare-
ler Hafen und stellvertr. Schiedsmann der Gemeinde Jade).  

Motivation 
Für mich persönlich stehen Aspekte wie das soziale Umfeld, die 
Möglichkeiten der persönlichen Ansprache in unserer Gemein-
de, die Bildungsmöglichkeiten der Kinder (KITA, Krippe, Grund- 
und weiterführende Schulen), das private und öffentliche Bau-
wesen sowie die ressourcensparende Energieausrichtung eine 
herausragende Rolle meines politischen Engagements.  Im Alter 
von 63 Jahren bin ich ausschließlich auf die Inhalte der Kommu-
nalpolitik konzentriert, nicht auf die Karriere. Die Kommunikati-
on im Gemeinderat, mit dem Bürgermeister, der Verwaltung 
und allen Bürgern steht für mich im Vordergrund.   

Kontaktdaten 
Tel.: 04454-948955, Mobil: 01711219773 
Email: dr.heiko.schubert@icloud.com 

Ganz persönlich 
Vor 40 Jahren bin ich mit meinen Eltern nach Jaderberg ge-
zogen und habe hier am Jade-Gymnasium Abitur gemacht. 
Genauso wie ich es erlebt habe, wächst nun auch mein Sohn 
in der Gemeinde auf. Wir schätzen das gute Bildungsange-
bot für Kinder und Jugendliche. Durch meine Tätigkeit als 
Kauffrau in der Automobilbranche sehe ich täglich, welche 
Umwälzungen wir für den Klimaschutz zu bewältigen haben.  

Motivation 
Weil ich die Entwicklung unserer Gemeinde positiv beein-
flussen möchte, bin ich schon seit vielen Jahren in Gremien 
der Gemeinde und im Ortsverein der SPD engagiert. So habe 
ich im Ausschuss für Wirtschaft– und Finanzen und auch im 
Feuerwehrausschuss mithelfen können bei der Konsolidie-
rung des Haushaltes bzw. der Planung neuer Feuerwehrge-
rätehäuser. Besonders gern habe ich mich im Strategiefo-
rum an einigen Projekten beteiligt. Hier geht es darum, den 
sanften, umwelt- und sozialverträglichen Tourismus in unse-
rer Gemeinde zu fördern. Das Motto „Ruhig und gemütlich“ 
soll dabei Leitlinie sein, um Natur, Tourismus, Landschafts-
schutz und Landwirtschaft Raum zu geben und Grenzen  zu 
setzen. Dafür möchte ich weiterhin gerne meine ganze Kraft 
einsetzen, denn  der sanfte Tourismus stellt eine Schlüssel-
funktion für die Entwicklung der Gemeinde Jade dar.. 

Kontaktdaten 
Tel: 04454-979308, 
Email: n.varenkamp@gmx.de 

Ganz persönlich 
Seit 2012 lebe ich mit meiner Frau in Jaderberg und bin 50 
Jahre alt. Als  Elektromeister habe ich  u.a. verantwortlich 
als Abteilungsleiter und Facility Manager gearbeitet. Zurzeit 
arbeite ich in einem Industriebetrieb in Liethe. Ich bin lei-
denschaftlicher Boßler, engagiere mich sozial in Vereinsvor-
ständen und lese gerne historische Romane. Ich gelte als 
ausgemachter Familienmensch. 

Motivation 
Einer der Auslöser, weshalb ich Ende 2020 in die SPD einge-
treten bin, ist  der immer größer werdende Rechtsruck in 
Deutschland. Runter vom Sofa und werde aktiv, war meine 
Reaktion. Als eines von vier Kindern einer Arbeiterfamilie 
kam für mich nie etwas anderes als die SPD in Frage. Mir ist 
sehr wichtig, dass man weniger übereinander, sondern wie-
der mehr miteinander spricht. Gerade auch in der Kommu-
nalpolitik. Probleme wie die Verkehrssituation an der 
Hauptkreuzung in Jaderberg, in der Mozart-, Georg- und 
Gewerbestraße, fehlende Straßenbeleuchtungen, Anbin-
dung des Bahnhaltepunktes an Busverbindung, sichere Fuß-
gänger- und Fahrradwege vor allem für unsere Kinder lassen 
sich am besten im intensiven Austausch mit den Bürgern 
klären. 

Kontaktdaten 
Tel.: 04454-9797151, Mobil: 0176 34614730 
Email: thomas.meilahn1@gmx.de  

Ganz persönlich 
Seit 1979 lebe ich mit meiner Frau – wir haben zusammen vier 
Kinder - in Jaderberg und war bis 2014 Lehrer am Jade-
Gymnasium. Ich engagiere mich im TuS Jaderberg und im Ver-
ein für Integrationshilfe. In der letzten Wahlperiode war ich 
Vorsitzender des Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales 
und stellvertretender Vorsitzender im Ausschuss für Planung, 
Bauen und Umwelt. 

Motivation 
Warum ich wieder in den Gemeinderat möchte?  
Weil mir die politische Arbeit Spaß macht und sinnvoll er-
scheint und ich Zeit und Energie dafür habe. 
Weil ich mich für die Wünsche und Interessen meiner Mitbür-
ger stark machen will und die Entwicklung unserer Gemeinde 
beeinflussen kann. 
Weil ich eine gute Zusammenarbeit mit den Ratskollegen, der 
Verwaltung und dem Bürgermeister erlebt habe und das auch 
für die nächsten 5 Jahre erhoffe. 
Weil ich sachliche Konflikte nicht scheue und Politik als die 
Kunst der Kompromisse und des Interessenausgleiches schät-
ze. 
Persönlich liegt mir sehr am Herzen, ein Jugend- und Bürger-
zentrum für alle Generationen als kommunikatives Zentrum  
aufzubauen. 

Kontaktdaten 
Tel.: 04454-1260, Mobil: 01749733951 
Email: michael.rettberg@web.de 

Ganz persönlich 
Ich bin 53 Jahre alt, habe einen Sohn und lebe seit 2017 
zusammen mit meiner Frau in Jaderberg. Seitdem habe ich 
die Gemeinde lieben und schätzen gelernt. Ich bin gelern-
ter Kaufmann und war bis 2020  in Varel, wo ich auch auf-
gewachsen bin, als Selbstständiger tätig. Die Wesermarsch 
ist mir durch meine Bundeswehrzeit in Rodenkirchen ver-
traut. Bereits mit 16 Jahren habe ich mich in der SPD poli-
tisch engagiert. 

Motivation 
Als gelernter Kaufmann  weiß ich, wie wichtig es ist, dass 
die Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen sind. Gerade in 
einer Gemeinde wie der unsrigen, die zu den ärmsten in 
Niedersachsen gehört, ist es besonders wichtig, durch soli-
des Wirtschaften politische Spielräume zu erhalten und 
nicht unter Kommunalaufsicht zu geraten. Deswegen wer-
de ich als Ratsmitglied meinen Focus auf die Finanzen und 
die wirtschaftliche Entwicklung unserer Gemeinde legen.  
Das Hauptkriterium  für mich ist immer, die Lebensqualität 
in unserer Gemeinde zu erhalten und wo möglich zu ver-
bessern. Und da gibt es trotz finanzieller Enge noch genü-
gend Möglichkeiten. 

Kontaktdaten 
Tel.: 04454-9688691 
Email: woermke@gmx.net 

 

Kommunalpolitik: 

Ganz persönlich 
Ich bin 43 Jahre alt und arbeite seit über 10 Jahren als In-
genieur bei einem mittelständischen Industrieunterneh-
men in Varel.  Geboren und aufgewachsen in Varel, lebe 
ich nun seit 9 Jahren mit meiner Frau und unseren zwei 
Töchtern in Jaderberg. Die Wahl fiel bewusst auf diesen 
Ort, meine Frau hatte einen Teil ihrer Kindheit hier ver-
bracht und mir gefällt das dörfliche Leben.  
Motivation 
Der neu eingerichtete Bahnhaltepunkt, das Gewerbege-
biet an der Bahn und die Schaffung von Baugebieten ha-
ben die Attraktivität des Ortes sehr gesteigert. Dieser posi-
tive Kurs sollte weiterhin beibehalten werden. Die Ansied-
lung von Gewerbebetreibenden bietet die Chance auf Ar-
beits- und Ausbildungsplätze. Um die Gemeinde  für junge 
Familien interessant zu gestalten, müssen Freizeitangebo-
te für Kinder und Jugendliche gefördert werden, denn  ei 
ihnen liegt die Zukunft. In der Förderung des Tourismus 
am Standort Sehestedt sehe ich eine große Chance. Die 
nachhaltige Flächenentwicklung in der Gemeinde, die Ent-
schuldung des Haushalts und die Bereitstellung finanzieller 
Mittel für Vereine und soziale Projekte sehe ich als wichti-
ges Ziel meiner Arbeit im Gemeinderat. 
Kontaktdaten 
Tel.: 04454-9688627, Mobil: 01604779911 
Email: marco.lengert@gmx.de 
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